
Mit dem Shuttle ins 
Bürgerbüro
Die Stadt unterstützt die Nutzung 
des On-Demand-Shuttles EMIL 
mit einer Gutscheinaktion.

0202 Blitzumfrage:  
Monatlich mitreden
Mit der „Blitzumfrage des Monats“ gibt 
es eine Möglichkeit, eigene Wünsche, 
Ideen und Hinweise einzubringen.
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|	 EDITORIAL
Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner,

das wegen Bauarbeiten zwischen-
zeitlich umgezogene Bürgerbüro 
ist zurück im Rathaus. Da wegen 
der noch laufenden Sanierung der 
Tiefgarage die Parkplätze dort noch 
längere Zeit knapp sind, gibt es ein 
besonderes Angebot: Wer mit dem 
EMIL zum Termin kommt, kann ein 
Fahrtguthaben erhalten.

Es gibt eine neue Möglichkeit, 
sich einzubringen: Unsere neue 
Blitzumfrage des Monats fragt im 
Juli nach Ihren Freizeitwünschen. 
Welche Angebote nutzen Sie, was 
fehlt Ihnen? Solche Rückmeldungen 
helfen, Entwicklungen in der Stadt 
gezielt weiterzudenken.

Ein Beispiel dafür ist die nun be-
schlossene energetische Sanierung 
des Freibads. Die Maßnahmen ma-
chen den Betrieb kostengünstiger, 
klimafreundlicher – und sichern ihn 
langfristig ab.

Ebenso wichtig für die Zukunft ist 
die sichere Trinkwasserversorgung 
Taunussteins Mit dem neuen Hoch-
behälter in Wehen investieren wir 
gezielt in die Infrastruktur unserer 
Stadt. Am Samstag, 12. Juli, lade 
ich Sie herzlich zum Tag der offenen 
Tür am Hochbehälter „Heidekrin-
gen II“ ein – ein guter Anlass, einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Joachim Reimann 
Bürgermeister
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Bürgerbüro ist zurück im Rathaus
Die lärmintensiven Arbeiten im Zuge der 
Tiefgaragensanierung im Taunussteiner 
Rathaus sind abgeschlossen. Daher ist 
das Bürgerbüro an seinen angestammten 
Standort im Rathaus zurückgekehrt. Für 
die Dauer der Baumaßnahmen war der 
Bürgerservice im Regionalen Gründer-
zentrum OG2 untergebracht. Die Stadt 
hat in der Zwischenzeit alle Hebel in 
Bewegung gesetzt, um die Rückkehr mög-
lichst frühzeitig zu ermöglichen – auch in 
dem Wissen, dass der vorübergehende 
Umzug für viele Bürgerinnen und Bürger 
mit Umstellungen verbunden war. Das 
Rathaus hat daher wieder regulär seine 
Türen für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Die Antworten auf die wichtigsten Fragen:

Ändern sich die Öffnungszeiten?
Die Servicezeiten des Bürgerbüros bleiben 
weitestgehend unverändert. Die temporär 
montags verlängerte Öffnungszeit endet 
künftig wieder um 17 Uhr. Somit ergeben 
sich folgende Servicezeiten:
• �Montag: 8:30 – 12:00 Uhr und  

13:00 – 17:00 Uhr
• �Mittwoch: 8:30 – 12:00 Uhr und  

14:00 – 18:00 Uhr
• Freitag: 8:30–12:00 Uhr
• �Dienstag und Donnerstag: Nur mit 

Termin – online buchbar

Was bleibt wie bisher – und was nicht?
Nahezu alles wird wieder wie vor der 
Sanierung: gleicher Standort, gleiche 

Abläufe, gleicher Service. Die einzige 
Einschränkung: Die Tiefgarage bleibt bis 
auf Weiteres und bis zum Abschluss der 
Bauarbeiten geschlossen.

Was passiert mit bereits 
vereinbarten Terminen?

Bürgerinnen und Bürger, die bereits 
einen Termin gebucht hatten, wurden 
im Vorfeld informiert und ihnen wurden 
persönlich Alternativtermine angeboten. 

Kann ich ohne Termin vorbeikommen?
Für viele Anliegen ist ein Termin weiter-
hin sinnvoll, um Wartezeiten zu vermei-
den – buchbar unter www.taunusstein.de/
termin. Bestimmte Dienstleistungen sind 
aber auch ohne Termin möglich:
• �Einfache oder Erweiterte Meldebe-

scheinigungen
• Führungszeugnisse beantragen
• �Personalausweis oder Reisepass 

abholen
• �Lebendbescheinigungen unterzeich-

nen lassen
• �Erwerb von Papier- und Restmüll- 

säcken
• �Online-PIN für die AusweisApp 

ändern
• �Untersuchungsberechtigungsschein 

ausstellen

Bei dringenden und unaufschiebbaren 
Anliegen ist eine individuelle Klä-
rung mit dem Bürgerbüro selbstver-

ständlich zu den Servicezeiten mög-
lich – telefonisch oder vor Ort. Viele 
Anliegen können zudem auch online 
vorbereitet oder erledigt werden, ganz 
bequem von zu Hause. Unter  www.
taunusstein.de/online-services  stehen 
unter anderem folgende Services zur  
Verfügung:
• Beantragung eines Führungszeugnisses
• �Anforderung von Meldebescheini-

gungen oder Geburtsurkunden
• �Anmeldung oder Abmeldung eines 

Hundes
• Nutzung des Kita-Platz-Service
• Und viele mehr

Alternativ bietet der Rückrufservice eine 
bequeme Möglichkeit, sich gezielt zu 
einem Anliegen zurückrufen zu lassen. 
Über ein kurzes Online-Formular un-
ter www.taunusstein.de/rueckruf können 
Kontaktdaten und Anliegen eingegeben 
werden. Die Rückmeldung erfolgt spä-
testens am nächsten Werktag.

Wo kann ich parken?
Die Tiefgarage bleibt bis auf Weiteres 
gesperrt. Kurzzeitparkplätze stehen am 
Dr.-Peter-Nikolaus-Platz sowie in den 
umliegenden Straßen zur Verfügung. 
Bürgerinnen und Bürger, die mit dem 
EMIL zu ihrem Termin im Bürgerbüro 
anreisen, können dort einen 5-Euro-Gut-
schein für den On-Demand-Shuttle 
erhalten. Mehr dazu in dieser Ausgabe.
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Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER 
STADTNACHRICHTEN

erscheint am 
3. August 2025 und liegt 

der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
21. Juli 2025, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
25. Juli 2025, 

bis 12 Uhr
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Blitzumfrage des Monats: 
Monatlich mitreden – kurz, konkret, unkompliziert
Was wünschen sich Menschen in Tau-
nusstein für ihren Alltag? Was läuft 
gut, was fehlt – und was könnte besser 
sein? Mit der neuen „Blitzumfrage des 
Monats“ gibt es seit Juni eine einfache 
und schnelle Möglichkeit, eigene 
Wünsche, Ideen und Hinweise einzu-
bringen. Jeden Monat steht ein anderes 
Thema im Fokus, das Bürgerinnen 
und Bürger unmittelbar betrifft – von 
Mobilität über Freizeitangebote bis hin 
zu Veranstaltungen oder Ehrenamt.
Ziel ist es, Anregungen aus der Stadt-
gesellschaft aufzunehmen, um die 

Planungen und Angebote der Stadt 
gezielter an den tatsächlichen Bedürf-
nissen auszurichten. Je nach Thema 
kommen dabei verschiedene Betei-
ligungsformate zum Einsatz – von 
kurzen Fragebögen bis zu interaktiven 
Karten oder Abstimmungen.

Zum Start: Wie möchte 
Taunusstein informiert werden?

Bereits im Juni ging es zum Auftakt 
um städtische Informationsangebote, 
Kanäle und Themen. Seit dem 1. Juli 
stehen die Taunussteiner Freizeitan-
gebote im Fokus: Welche Angebote 
nutzen die Bürgerinnen und Bürger 
regelmäßig, welche vermissen sie? Wel-
che konkreten Ideen und Anregungen 

für Verbesserungen gibt es?
Diese Themen sind zudem – 
Stand jetzt – für die folgenden 
Monate geplant:
• �August: Ehrenamt – was motiviert, 

was hindert?
• �September: Müllsammelaktion 

– welche Orte sind besonders be-
troffen?

•� �Oktober: EMIL – was läuft gut, was 
könnte besser sein?

• �November: Veranstaltungen – wel-
che werden gewünscht?

• �Dezember: Bild des Jahres aus 
Taunusstein

Hinweis:  Die Themenauswahl kann 
sich im Laufe des Jahres noch ändern 
oder verschieben.

Beteiligung in Taunusstein 
– direkt, digital, einfach

Die städtische Beteiligungsplattform 
ist die zentrale Anlaufstelle für alle, 
die sich einbringen möchten – mit 
Ideen, Meinungen oder Feedback. 
Die Registrierung geht schnell und 
sorgt für einen fairen und geschützten 
Austausch.

Alle aktuellen Beteiligungsmög-
lichkeiten sowie weitere Informati-
onen zur Registrierung sind jeder-
zeit abrufbar unter  www.gestalte. 
taunusstein.de.

Mit dem Shuttle ins 
Bürgerbüro 
Stadt startet Gutscheinaktion für EMIL-Fahrten
Im Zusammenhang mit der laufenden 
Sanierung der Tiefgarage stehen der-
zeit nur eingeschränkt Parkflächen 
rund um das Taunussteiner Rathaus 
zur Verfügung. Um die Anfahrt zum 
Bürgerbüro komfortabler zu gestalten, 
unterstützt die Stadt Taunusstein die 
Nutzung des On-Demand-Shuttles 
EMIL mit einer Gutscheinaktion: 
Bürgerinnen und Bürger, die EMIL 
für einen Termin im Bürgerbüro nut-
zen, erhalten einmalig einen Gutschein 
über fünf Euro Fahrtguthaben.

So funktioniert’s:
1. �Termin vereinbaren: Eine Ter-

minbuchung im Bürgerbüro wird 
empfohlen – am besten online unter 
www.taunusstein.de/termin.

2.�Mit EMIL fahren: Die Fahr t 
zum Rathaus mit dem On-De-
mand-Shuttle EMIL buchen und 
wahrnehmen – entweder per App 
oder telefonisch.

3.�Gutschein abholen: Während des 
Termins im Bürgerbüro die absol-
vierte Fahrt vorzeigen:

	 – �bei  App -Buchung über d ie 
RMV-OnDemand-App

	 – �bei telefonischer Buchung durch 
Nennung der persönlichen EMIL-
ID

Nach erfolgreicher Vorlage wird ein 
persönlicher Gutschein-Code über 
fünf Euro EMIL-Guthaben ausgehän-

digt, der in der App, per Mail, Telefon 
oder in der Mobi-Zentrale der RTV 
eingelöst werden kann.

Wichtige Hinweise: 
Die Gutscheinaktion ist auf einen 
Code pro Person begrenzt und gilt 
ausschließlich im Zusammenhang mit 
Terminen im Bürgerbüro. Die Ausga-
be erfolgt, solange der Vorrat reicht. 
Voraussetzung ist, dass die Nutzung 
des Shuttles aktiv beim Termin ange-
sprochen und belegt wird.

Hintergrund:
EMIL ergänzt den öffentlichen Nah-
verkehr in Taunusstein durch flexible 
Fahrmöglichkeiten zwischen rund 

1.200 Haltepunkten im gesamten 
Stadtgebiet. Buchungen erfolgen 
per App oder telefonisch, Fahrten 
werden dabei effizient gebündelt und 
zu nahegelegenen Sammelpunkten 
organisiert.  Aktuell – noch bis zum 
11. Juli – läuft zudem eine große 
Fahrgastbefragung des RMV, um 
das On-Demand-Angebot weiter zu 
verbessern. Diese kann direkt in der 
„OnDemand@RMV“-App ausge-
füllt werden. Unter allen Teilneh-
menden werden Einkaufsgutscheine  
verlost.

Weitere Informationen zum öffentli-
chen Nahverkehr in Taunusstein auch 
unter www.taunusstein.de/öpnv.
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Ingenieurbüro Keßler
Erich-Kästner-Straße 3
65232 Taunusstein
www.kfz-pruefstelle-taunusstein.de
Termintelefon: 06128 860 6632

+ Hauptuntersuchung inkl. AU
+ Änderungsabnahme
+ Oldtimerbegutachtung

Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen effizient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website

WEG-Verwaltung • Mietverwaltung  
Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege  

Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst  
Schlüsselnotdienst • und vieles mehr!

Röderweg 18 ∙ 65232 Taunusstein
Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31 ∙ info@taunuslux.de ∙ www.taunuslux.de

Energetische Sanierung des 
Taunussteiner Freibads
Umsetzung beschlossen

Nach Beratung in den zuständigen 
Gremien und Beschlussfassung des 
Magistrats hat die Stadtverordneten-
versammlung in ihrer Sitzung am 26. 
Juni die energetische Sanierung des 
Freibads in Hahn beschlossen.

Umgesetzt wird ein umfassendes 
Maßnahmenpaket, um den Energie-
verbrauch des Freibads zu senken und 
den Einsatz fossiler Energie deutlich 
zu reduzieren. Dazu zählt der Einbau 
einer Beckenwasserabdeckung, die die 
nächtliche Auskühlung des Wassers 
durch Verdunstung verringert und so 
bis zu 60 Prozent des Wärmeverlusts 
verhindert. Die bestehende Solarab-
sorberanlage soll erneuert und von 
600 auf 740 Quadratmeter erweitert 
werden, um künftig noch effizienter 
Sonnenenergie zur Erwärmung des 
Beckenwassers zu nutzen. Ergänzend 
ist der Einbau einer modernen Was-
ser-Wasser-Wärmepumpe geplant. 
Diese nutzt die Absorberanlage als 
Wärmetauscher, um das Wasser 
auch bei ungünstiger Witterung auf 
Temperatur zu halten. Ebenso wird 
das Planschbecken, das täglich aus 
hygienischen Gründen mit Frischwas-
ser befüllt wird und bislang lange 
Aufheizzeiten benötigt, in den Wärme-
pumpenkreislauf mit eingebunden.

Das Freibad liegt in exponierter Lage 
oberhalb des Aartals. Nachts kühlt 
das Beckenwasser regelmäßig um 
zwei bis drei Grad Celsius ab. Die 
notwendige Nachheizung erfolgte 

bislang überwiegend über eine erdgas-
betriebene Zusatzheizung – verbunden 
mit entsprechendem Energieverbrauch 
und jährlichen Betriebskosten von 
rund 54.000 Euro. Die geplanten 
Maßnahmen sollen künftig helfen, 
den Wärmebedarf weitgehend aus 
regenerativen Quellen zu decken und 
so den Verbrauch fossiler Energie um 
mindestens 250.000 Kilowattstunden 
jährlich zu senken. Gleichzeitig lassen 
sich die CO2-Emissionen um bis zu 62 
Tonnen pro Jahr reduzieren.

Die Sanierung ist erforderlich, da 
wesentliche Bauteile der bestehenden 
Anlage verschlissen sind. So ist ein 
Weiterbetrieb der aktuellen Solarab-
sorberanlage über die Saison 2025 
hinaus nicht mehr möglich. Einzelne 
Maßnahmen, wie die Erneuerung 
der Absorberleitungen, sind daher 
unabhängig von der Entscheidung zur 
Gesamtmaßnahme notwendig.

Für die Umsetzung der geplanten 
Maßnahmen sind Gesamtkosten von 
rund 1,5 Millionen Euro veranschlagt. 
Die Förderung durch das Land Hessen 
beträgt rund 557.000 Euro. Die Inves-
tition amortisiert sich auf Basis der ak-
tuellen Wirtschaftlichkeitsberechnung 
voraussichtlich nach rund acht Jahren.

Die Bauarbeiten sollen nach aktuellem 
Zeitplan nach Ende der Badesaison 
2025 beginnen. Die Fertigstellung ist 
rechtzeitig zur Freibadsaison 2026 
vorgesehen.
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Verkehrsmaßnahmen in Bleidenstadt zum Ferienstart
Nachtarbeiten und Umleitungen
Zum Beginn der Sommerferien werden 
in Bleidenstadt mehrere Baumaßnah-
men durchgeführt, die zu Änderungen 
im Straßenverkehr führen. Insbeson-
dere entlang der Aarstraße kommt 
es in zwei aufeinanderfolgenden 
Bauphasen zu Einschränkungen. Die 
beteiligten Behörden versuchen dabei, 
die Arbeiten in eine verkehrsärmere 
Zeit zu legen und die Auswirkungen 
auf den Alltag möglichst gering zu hal-
ten. Dennoch sind Umleitungen und 
Sperrungen nicht vermeidbar. Zudem 
kann es zu nächtlichen Lärmstörungen 
durch Glasfaserarbeiten kommen.

Phase 1: 7. Juli bis 18. Juli
• �Aarstraße: In diesem Zeitraum 

wird nachts jeweils von 20 Uhr bis 6 
Uhr abschnittsweise gearbeitet. Die 
Fahrbahn wird halbseitig gesperrt, 

wobei zunächst die eine und an-
schließend die andere Straßenseite 
bearbeitet wird. Die Arbeiten zur 
Verlegung von Glasfaserkabeln 
erfolgen durch die Firma Circet im 
Auftrag der GlasfaserPlus (Deutsche 
Telekom). Die Maßnahme wurde 
vom Rheingau-Taunus-Kreis als 
zuständiger Behörde angeordnet.

• �Stiftstraße: Im Zuge einer Absen-
kung der Straße wird die Fahrbahn 
im Auftrag von Hessen Mobil er-
neuert. Während der Arbeiten muss 
die Straße im Einmündungsbereich 
der Schulstraße daher voll gesperrt 
werden. Die Umleitung erfolgt über 
den Hohlweg und die Stephanstraße.

• �Adolfstraße: Im Rahmen der Glasfa-
serverlegung durch die GlasfaserPlus 

werden zusätzlich Asphaltarbeiten 
durchgeführt. Der Fußweg wird 
hierfür an maximal zwei Tagen voll 
gesperrt.

Phase 2: 21. Juli bis 25. Juli
• �Aarstraße: In der zweiten Bauphase 

der Glasfaserarbeiten wird die Aar-
straße zwischen der Einmündung 
zur Stiftstraße und zum Hahner Weg 
voll gesperrt. Der Verkehr wird über 
den Hohlweg, die Stephanstraße und 
die Stiftstraße umgeleitet.

Hinweise für Anwohnerinnen 
und Anwohner

Durch die Nachtarbeiten im Zuge des 
Glasfaserausbaus kann es zu Lärm-
belästigungen kommen. Beschwerden 
oder Rückfragen können direkt an die 
ausführende Baufirma gerichtet wer-

den, die im Auftrag von GlasfaserPlus 
tätig ist (Mobil: 0152-34642131 oder 
0173-8732853; E-Mail: ahmad.kho-
dr@circet.de oder cagdas.senguel@
circet.de). Zudem verteilt sie Informa-
tionsschreiben in die Briefkästen der 
betroffenen Haushalte.

In den Umleitungsstraßen Hohlweg, 
Stephanstraße und Stiftstraße muss 
während der jeweiligen Bauphase 
zudem mit erhöhtem Verkehrsaufkom-
men gerechnet werden. Zur Sicherung 
des Verkehrsf lusses gilt dort ein 
durchgehendes Haltverbot. Zusätzlich 
sind Geschwindigkeitsmessungen 
durch die städtische Ordnungspolizei 
vorgesehen, um eine mögliche Lärm-
belästigung durch zu schnelles Fahren 
zu regulieren und alle Verkehrsteil-
nehmer zu schützen.

Tag des offenen 
Trinkwasserhochbehälters
Stadtwerke laden nach Wehen ein

Am Samstag, 12. Juli, öffnen die 
Stadtwerke Taunusstein von 13 bis 18 
Uhr den neu errichteten Trinkwas-
serhochbehälter „Heidekringen II“ 
im Stadtteil Wehen für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger.

Neben geführten Besichtigungen des 
Hochbehälters bieten die Stadtwerke 
ein vielseitiges Rahmenprogramm mit 
einem Quiz, einem Kinderprogramm 
sowie praktischen Tipps zum Wasser-
sparen im Garten. Für das leibliche 
Wohl sorgen Taunussteiner Verei-
ne. Die offizielle Eröffnung 
der Veransta ltung 
er folg t durch 
Bürgermeis-
ter Joachim 
Reimann um 
13:30 Uhr.

Zugang und Anfahrt
Der Hochbehälter ist fußläufig über 
den Waldweg von der Erlenmeyerstra-
ße in Wehen aus erreichbar. Parkmög-
lichkeiten stehen in der Erlenmeyer-
straße sowie in den angrenzenden 
Straßen zur Verfügung. Für mobili-
tätseingeschränkte Besucherinnen 
und Besucher wird ein Shuttle-Service 
ab der Erlenmeyerstraße eingerichtet.

Ausgleichsmaßnahme für 
Hochwasserschutz
Im Zusammenhang mit dem geplan-
ten Neubau eines Edeka-Marktes in 
Wehen wurde im Juni eine gesetzlich 
vorgeschriebenen Ausgleichsmaßnah-
me umgesetzt. Hintergrund ist, dass 
der Markt teilweise in einem soge-
nannten Überschwemmungsgebiet des 
Schwarzbachs liegt. Da durch den Bau 
Flächen verloren gehen, die bei Hoch-
wasser als natürliche Rückhalteräume 
für das Wasser dienen, musste dieser 
sogenannte Retentionsraum orts-, 
funktions- und zeitnah ersetzt werden.

Die Ausgleichsmaßnahme erfolgte im 
Bereich „Sauerwiese“ am nördlichen 
Ortsrand von Wehen, direkt am Ufer 
des Schwarzbachs. Dort wurde ein 
Rückhaltebecken angelegt, das über 

eine Mulde mit dem Bach verbun-
den ist. Bei steigendem Wasserstand 
kann Wasser aus dem Schwarzbach 
über diese Verbindung in das Becken 
fließen und dort zwischengespeichert 
werden. Auf diese Weise wird sicher-
gestellt, dass der Hochwasserschutz 
trotz der baulichen Veränderung 
erhalten bleibt.

Zum Schutz von Natur und Umwelt 
wurden im Vorfeld unter anderem 
ein Amphibienschutzzaun errichtet 
und spezielle Lastplatten für die Bau-
maschinen verlegt. Die Maßnahme 
wurde außerdem durch eine Umwelt-
baubegleitung fachlich überwacht. 
Zuständig für die Maßnahme war die 
Obere Wasserbehörde. 

Phase 1

Phase 2
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betz Immobilien 
Nutzen Sie unsere Erfahrung seit 1966 
für ihr Immobilienanliegen!

Wir sind für Sie da! 06128/84066

Betz Immobilien e.K.  
Schloßgraben 1 | Taunusstein-Wehen  
www.betz-immobilien.de | betz-immobilien@t-online.de

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93

 

0

5

25

75

95

100

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Vollsperrung in Watzhahn
Baubeginn für Bushaltestelle „Borner Straße“

Im Stadtteil Watzhahn beginnen am 
Montag, 7. Juli, die Bauarbeiten der 
Bushaltestelle „Borner Straße“. Zu-
sätzlich wird im unmittelbaren Bereich 
die Fahrbahndecke ausgebessert. Die 
Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung 
der Ortsdurchfahrt und dauern vor-
aussichtlich sechs Wochen.

Die Vollsperrung ist dabei notwendig, 
um die Bauzeit zu verkürzen und die 
Arbeiten zügig und sicher durchführen 
zu können. Nach aktueller Planung 
kann die Maßnahme durch die Sper-
rung um etwa zwei Wochen schneller 
abgeschlossen werden.

Zum Baustart am 7. Juli wird zu-
nächst eine Kampfmittelsondierung 
im Bereich des Baufelds durchgeführt. 
Das Gebiet ist im Altlastenkataster 
als ehemaliges Bombenabwurfgebiet 
registriert. Sollte – wie erwartet – kein 
Blindgänger gefunden werden, beginnt 
direkt im Anschluss die bauliche 
Umsetzung.

Verkehr und Umleitungen
Während der Bauzeit ist die Orts-
durchfahrt Watzhahn im Kreuzungs-

bereich Borner Straße / Lahnstraße 
/ Saarstraße voll gesperrt. Die über-
örtliche Umleitung erfolgt groß-
räumig ab Bleidenstadt (B54) über 
Hohenstein-Born (K700). Innerhalb 
von Watzhahn wird ebenfalls eine 
Umleitung eingerichtet, sodass alle 
betroffenen Straßen weiterhin erreich-
bar bleiben. Die Umleitungen werden 
entsprechend ausgeschildert.

Zu den Fahrplananpassungen im 
öffentlichen Nahverkehr können 
aktuell noch keine abschließenden 
Angaben gemacht werden. Wenn 
diese feststehen, werden sie von der 
Rheingau-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft (RTV) veröffentlicht und sind 
dann in der RMV-App abrufbar.

Hintergrund
Die Maßnahme ist Teil des Projekts 
„Barrierefreie Mobilität“, das seit 
2020 umgesetzt wird. Ziel ist es, 
Bushaltestellen so zu gestalten, dass 
ein stufenloser Zugang möglich ist. 
Hierzu zählen unter anderem ange-
passte Bussteighöhen sowie taktile 
Bodenleitsysteme für Menschen mit 
Sehbehinderung.

Regiomat umgezogen 
Frische Produkte jetzt am 
Anton-Hollinger-Platz
Der Regiomat des Sonnenhofs hat 
einen neuen Standort gefunden: 
Statt am Dr.-Peter-Nikolaus-Platz in 
Hahn steht der Verkaufsautomat für 
regionale Lebensmittel nun am An-
ton-Hollinger-Platz in der Kirchstraße 
in Bleidenstadt. Der neue Standort 
bietet Schutz vor Sonne und Witterung 
und eine gemütliche Umgebung zum 
Verweilen. 

Der Regiomat befindet sich nun etwas 
versteckt hinter dem bekannten Bü-
cherhäuschen, ist aber gut erreichbar 
– sowohl zu Fuß als auch mit dem 
Fahrrad. Eine Sitzgruppe in der Nähe 
lädt zum Entspannen ein. Wer möch-
te, kann sich so mit einem Buch aus 
dem Häuschen und einem Snack aus 
dem Automaten ein kleines Picknick 
gönnen. In unmittelbarer Nähe gibt es 
zudem Parkmöglichkeiten und die Pro-
dukte können selbstverständlich auch 
mit nach Hause genommen werden. 
Im Regiomat finden Kundinnen und 
Kunden eine Auswahl an Produkten 
vom Sonnenhof sowie von weiteren 

regionalen Anbietern – bargeldlos und 
unabhängig von Öffnungszeiten.
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Scheunenfest & MitSingLust
So., 06.07.2025, 11:00 - 15:00 Uhr

Scheune, Gartenstraße 9, Neuhof
Scheunenfest für den guten Zweck

Sommerfest der  
SPD Taunusstein
So., 06.07.2025, 12:00 - 15:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus Platz
Die SPD Taunusstein lädt alle herzlich zu 
ihrem Sommerfest ein!

Wochenmarkt in Hahn
Do., 10.07.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus Platz
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden 
Kunden viele regionale, hochwertige 
Produkte, die einen Besuch lohnenswert 
machen. Mit einem Einkauf auf dem hei-
mischen Wochenmarkt tut man sich selbst 
etwas Gutes und unterstützt gleichzeitig 
die Region.

Alleinerziehenden-Treff
Fr., 11.07.2025, 15:30 - 18:00 Uhr

Familienzentrum MüZe, Hahn
Information und Austausch für Allein-
erziehende im Familienzentrum MüZe, 
jeden zweiten Freitag im Monat, mit 
Kinderbetreuung

3. Orler Dorfflohmarkt
So., 13.07.2025, 10:00 - 15:00 Uhr

Alte Feuerwehr, Orlen
Durch Orlen spazieren oder einfach 
gesellig beisammen sein. Alles mög-
lich! Selbstgemachtes und Gebrauch-
tes erwerben, es wird gegrillt, es gibt 
zah l reiche Kuchen und Wei naus -
schank sowie eine  Schnitzeljagd mit  
Preisverlosung.

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Mi., 16.07.2025, 17:00 - 19:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus  
Hahn-Wingsbach,  
Mühlfeldstr. 28,  Hahn
Die Angehörigengruppe ist ein Fo-
rum, das Raum und Zeit bietet, die 
eigene Lebenssituation anzusprechen, 
Erfahrungen auszutauschen und sich 
gegenseitig Unterstützung anzubie-
ten. Weitere Informationen erhalten 
Sie über Angelika Wust 0171-7321376 
oder die Leitstelle Älterwerden unter  
06128/241-229.

Wochenmarkt in Hahn
Do., 17.07.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus-Platz

Digitale Sprechstunde für Senioren

Do., 17.07.2025, 14:30 - 16:00 Uhr

Stadtbücherei Taunusstein, 
Aarstraße 96, Bleidenstadt
Die ehrenamtlichen Digital-Lotsen 
bieten allen Taunussteiner Senioren und 
Seniorinnen Hilfe mit ihrem Smartphone 
an. Die kostenlose Sprechstunde bietet 
die Möglichkeit in einer Einzelberatung 
auf individuelle Fragen einzugehen. Um 
vorherige Anmeldung wird gebeten: Tel. 
06128-241 228

Café Vergissmeinnicht - ein Angebot 
für Menschen mit Demenz
Do., 17.07.2025, 15:15 - 17:15 Uhr

Silberbachhalle, Wehen
Das Café Vergissmeinnicht ist ein Treff-
punkt für Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörigen. Familien, die in ihrem 
Angehörigenkreis von Demenz betroffen 
sind, können hier gemeinsam entspannt 
bei Kaffee und Kuchen sich austauschen 
und andere Menschen kennenlernen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Orler Markt 2025
Fr., 18.07.2025, 11:00 Uhr

Marktgelände „Unter den  
Linden“ am Orlener Stock
Der traditionsreiche Orler Markt: Er-
öffnet wird der Markt wie gewohnt 
durch den traditionellen Bieranstich um  
11:00 Uhr.

Café Alte Post
Fr., 18.07.2025, 14:00 - 16:00 Uhr

Café Alte Post, Tagesstruktur  
„Am Hopfengarten“,  
Aarstraße 44, Bleidenstadt
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten 
auf Spendenbasis zum geselligen Bei-
sammensein und Austausch bei Kaffee/
Tee und selbstgebackenem Kuchen in 
der Tagesstruktur „Am Hopfengar-
ten“ der Regionalen Diakonie Wiesba-
den Rheingau-Taunus in Taunusstein  
ein.

Ferry‘s Weinstand
Fr., 18.07.2025, 17:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, Bleidenstadt
Weinstand im Stiftshof St. Ferrutius 
mit feinen Weinen und leckeren Klei-
nigkeiten.

Renovieren im Koop.- 
Jugendzentrum
Sa., 19.07.2025, 12:00 - 20:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum,  
Pestalozzistraße 1c, Hahn
Neues für uns alle - mach mit! Unser Ju-
gendzentrum braucht einen frischen Look 
– und Hilfe! Eure Ideen + eure Power = 
euer Space! Snacks, Musik & gute Laune 
gibt’s natürlich auch. Make it yours! 

Ferry‘s Weinstand
Sa., 19.07.2025, 17:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, Bleidenstadt

Wochenmarkt in Hahn
Do., 24.07.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus Platz

Die Bibel - gelesen aus 
feministisch-theologischer Sicht
Fr., 25.07.2025, 19:30 - 21:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Neuhof,  
Gartenstraße 14, 65232 Taunusstein
Ein Gesprächskreis für interessierte Män-
ner und Frauen. Dieses Mal beschäftigt 
er sich mit dem Abendmahl und seinen 
unterschiedlichen Traditionen.

Krabbelgottesdienst
Sa., 26.07.2025, 16:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Neuhof
Ökumenischer Krabbelgottesdienst zum 
Thema „Jesus findet Freunde“. Eingela-
den sind alle Kinder zwischen null und 
vier Jahren. Ältere (Geschwister-) Kinder 
sind ebenso willkommen. 

Wochenmarkt in Hahn
Do., 31.07.2025, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter Nikolaus Platz

19. Rheingauer Weinfest 
Do., 31.07.2025, 17:00 - 22:00 Uhr

Wehener Schlosshof, Weiherstraße 6
Rheingauer Weine & Sekte mit kulina-
rischen Leckereien zum Genießen im 
schönen Wehener Schlosshof. Dabei sind: 
Weingut Egert, Weingut Lorenz H. Kunz, 
Weingut Rußler, Weinhaus Zahn, Lions 
Club und Wirtshaus im Schloß.

19. Rheingauer Weinfest
Fr., 01.08.2025, 17:00 - 23:00 Uhr

19. Rheingauer Weinfest
Sa., 02.08.2025, 17:00 - 23:00 Uhr
 

Neues digitales Angebot der Stadtbücherei
Nachrichten, Wissen und Wirtschaft auf einen Klick
Tageszeitungen, Pressearchive, Pod-
casts, Wirtschaftsdaten und über 400 
Videokurse – jetzt ganz einfach digital 
verfügbar. 

Die Stadtbücherei Taunusstein hat ihr 
Angebot erweitert: Über die Daten-
bank GENIOS erhalten Kundinnen 
und Kunden ab sofort kostenlosen 
Zugriff auf mehr als 420 tagesaktuelle 
Zeitungen und Magazine, 16 Pod-
casts renommierter Medienmarken 
sowie umfangreiche Wirtschafts- 

und Weiterbildungsinhalte.  Neben 
tagesaktuellen Inhalten sind auch 
Presse-Archivbestände enthalten. 
Diese reichen vielfach bis Anfang der 
1990er Jahre zurück, bei einigen sogar 
bis in die 1940er Jahre. Die Datenbank 
GENIOS bietet dazu vielseitige benut-
zerfreundliche Recherche-Optionen, 
Artikel im Vollzugriff, Presse- und 
Themen-Monitoring sowie persönliche 
Quellenlisten. Ausgewählte Artikel 
können außerdem als PDF herunter-
geladen, ausgedruckt, oder direkt per 

E-Mail verschickt werden. Die Nut-
zung erfolgt einfach über den Browser 
– egal ob von zu Hause oder unterwegs. 
Es wird lediglich ein Internetzugang 
benötigt. Nach dem Login erhalten 
Kunden einen sogenannten Tagespass, 
der bis zum Ende des Kalendertages 
gültig ist. Mit einem Tagespass kön-
nen 20 bis 30 Artikel im Vollzugriff 
gelesen werden. Ist das Volumen für 
den Kalendertag aufgebraucht, können 
Kunden am nächsten Tag einen neuen 
Pass erhalten. Ein Tagespass entspricht 

ungefähr einem Artikelvolumen von 
40 Euro – da die Verlage unterschied-
liche Preise pro Artikel abrufen, kann 
die Anzahl der aufrufbaren Artikel 
pro Tagespass variieren.  

Kunden der Stadtbücherei können 
dieses Angebot kostenlos nutzen. Der 
Zugang erfolgt mit den üblichen An-
meldedaten über HeLiMa (Hessischer 
Lizenzmanager):  genios.ebibliothe-
ken-hessen.de oder direkt über www.
taunusstein.de/stadtbücherei.
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Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung
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Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202507

50+1 Jahre Kita Hirschgraben
Theaterstück erinnert an Ute Uhlig

Anlässlich des 50+1-jährigen Jubilä-
ums der städtischen Kindertagesstätte 
Hirschgraben wurde das Theaterstück 
„Hirsch Helmar vom Graben“ erneut 
aufgeführt. Das Stück wurde von 
Ute Uhlig, langjährige Mitarbeiterin 
der Kita, zum 40-jährigen Bestehen 
der Einrichtung verfasst. Über mehr 
als 30 Jahre leitete sie die Theater-
gruppe, schrieb zahlreiche Stücke 
und Lieder und prägte das kulturelle 
Profil der Kita entscheidend mit. Vor 
ihrem Tod im Dezember 2024 hatte 
Ute Uhlig ihr Einverständnis für 
eine erneute Aufführung gegeben. 
Die Jubiläumsfeier wurde so auch 
zu einem besonderen Moment des 
Gedenkens. Das Theaterfest ist seit 
mehr als drei Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil des Jahresablaufs in der 
Kita Hirschgraben. Jedes Jahr bringt 
die Elterntheatergruppe gemeinsam 
mit pädagogischen Fachkräften ein 

Stück auf die Bühne, das über mehrere 
Monate hinweg mit vorbereitet wird. 
Die Kindertagesstätte Hirschgraben 
wurde 1974 gegründet und betreut 
heute bis zu 120 Kinder im Alter von 
drei bis sechs Jahren. Die naturnahe 
Lage am Waldrand des Stadtteils Hahn 
wird für vielfältige Aktivitäten im 
Freien genutzt. Neben regelmäßigen 
Ausflügen und einem täglichen Be-
wegungsangebot setzt die Kita einen 
Schwerpunkt auf kulturelle Bildung. 
Ein dreijähriger Themenzyklus wid-
met sich abwechselnd den Bereichen 
Literatur, Musik und Bildender Kunst.

Die Jubiläumsfeier wurde getragen von 
einem Blick zurück auf die vielfältige 
Entwicklung der Einrichtung und 
die Menschen, die sie mitgestaltet 
haben – verbunden mit dem Wunsch, 
auch künftig einen geschützten und 
fördernden Ort für Kinder zu bieten.

Teilnehmende des Kita-
Integrationskurses 
besuchen Galli-Theater
Seit Januar 2025 findet im Rahmen 
des städtischen Qualifizierungspro-
gramms „EnQua“ ein Integrations-
kurs für ausländische Fachkräfte im 
Bereich Kindertagesbetreuung statt. 

An drei Tagen in der Woche steht 
berufsbezogener Sprachunterricht auf 
dem Programm, der an den beiden 
übrigen Wochentagen durch Praxisein-
sätze in städtischen Kindertagesstätten 

ergänzt wird. Der alltagsintegrierte 
Ansatz des Kurses ermöglicht den 
Teilnehmenden, ihre Sprachkenntnis-
se direkt anzuwenden und zu vertiefen.

Gemeinsam mit Kursleiterin Dr. 
Helena Pokorny besuchte die Gruppe 
kürzlich das Stück „Das hässliche Ent-
lein“ im Galli-Theater Wiesbaden. Ziel 
war es, das Sprachlernen um kulturelle 
Erfahrungen zu erweitern.
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Malzeit: Ausmalbilder für Jung und Alt – mit Gewinnspiel!
In jeder Ausgabe der Taunussteiner 
Stadtnachrichten erscheint auf der 
Sonderseite „Malzeit” ein neues Aus-
malbild. Wer zehn ausgemalte Bilder 
sammelt und im Rathaus abgibt oder 
per Post einsendet, erhält als kleines 
Dankeschön ein Kreativ-Paket, zum 

Beispiel ein Mal-Set, Bastelmaterial 
oder etwas zum Lesen. Genauere 
Informationen dazu folgen in den 
kommenden Ausgaben. Bis dahin 
gilt: fleißig ausmalen und die fertigen 
Kunstwerke gut aufheben!

Damit möchte sich die Redaktion 
bei allen regelmäßigen Leserinnen 
und Lesern bedanken, ihnen eine 
kleine Freude machen und eine nette 
Beschäftigung neben der Lektüre 
bieten.
 

Zur zweiten Ausgabe gibt es eine 
Interpretation des Taunussteiner 
Stadtwalds zum Ausmalen. Die 
Redaktion wünscht viel Spaß 
dabei!
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Mitarbeiter  
Kundenkommunikation  
auf Minijob-Basis (m/w/d)
Sie haben Spaß am persönlichen Umgang mit Kunden? 
Sie denken dienstleistungsorientiert, verfügen über Kenntnisse in den  
gängigen IT-Programmen und können sich gut in neue Software einarbeiten? 
Wenn Sie diese zwei Fragen mit einem strahlenden Ja beantworten können und unser Team in der MobiZentrale  
in Taunusstein unterstützen möchten, können wir es kaum erwarten, Sie kennenzulernen!

Standort: Taunusstein
Umfang: Minijob- Basis (556€)
Eintrittstermin: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben:
•  Sie unterstützen die Kolleg*Innen in der Mobilitätszentrale in Taunusstein und stehen unseren Fahrgästen  

in Sachen Tarif- und Verbindungsauskünften zur Verfügung.
•  Sie kümmern sich um die Anliegen unserer Fahrgäste vor Ort, sei es beim Verkauf von Tickets, beim Ersatz von Tickets
•  Sie sind zeitlich flexibel und können morgens ab 7:30 Uhr oder auch bis 17 Uhr die MobiZentrale öffnen oder schließen.
•  Auch bei kritischen Anmerkungen seitens der Fahrgäste bleiben Sie souverän und freundlich im Umgang mit unseren 

Kunden

Was wir bieten und welchem Profil Sie entsprechen sollten, finden Sie auf  
unserer Website www.r-t-v.de oder unter nebenstehendem QR-Code.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte per Mail an Service@rtv-mail.de  
zu Händen des Geschäftsführers, Herrn Arno Brandscheid.

Für Rückfragen erreichen Sie Herrn Andreas Remler unter 06128/74000-41 oder Andreas.Remler@rtv-mail.de.

Jugendfußball boomt beim SV Neuhof 
Der Jugendfußball beim SV Neuhof 
(SVN), der seit vielen Jahren für seine 
hervorragende Jugendarbeit bekannt 
ist und dafür sogar schon vom DFB 
mit dem „Sepp-Herberger-Preis“ 
ausgezeichnet wurde, boomt. Sowohl 
die Juniorinnen als auch die Junioren 
verzeichnen derzeit großen Zulauf 
und schauen mit Optimismus auf die 
kommende Saison. „Dabei steht immer 
der Spaß am Fußball für die Kinder 
und Jugendlichen im Vordergrund“, 
unterstreicht Michael Buhrdorf, der 
kürzlich die Leitung der Abteilung 
Jugendfußball übernommen hat. „Wir 
verzeichnen so großen Zulauf, dass wir 
für die kommende Saison Mannschaf-
ten von der G- bis zur C-Jugend sowie 
Minikicker (Jahrgang 2021) melden 
können. „Bei den Minikickern sind 
momentan noch einige Plätze frei“, 
erklärt Buhrdorf.

Vor knapp drei Jahren entschloss sich 
der SVN auch Fußball für Mädchen 
anzubieten. Seit zwei Jahren nehmen 
die Juniorinnen mit zwei Teams 
(E- und D-Jugend) mit Erfolg an der 

Punktrunde teil. „Weiteren Zulauf 
konnten wir durch den „Tag des Mäd-
chenfußballs“ im Mai verzeichnen, den 
wir bereits zum dritten Mal mit gro-
ßem Zuspruch durchgeführt haben“, 
freut sich Michael Reitz, Abteilungs-
leiter Frauen- und Mädchenfußball. 
In der kommenden Saison sollen drei 
Mannschaften (C-, D- und E-Juniorin-
nen) am Spielbetrieb teilnehmen. Evtl. 
soll zudem auch eine Mannschaft der 
Minikicker an den Start gehen. Die 
beiden Abteilungen des SVN arbeiten 
eng zusammen und unterstützen sich 
gegenseitig (so z. B. beim „Tag des 
Mädchenfußballs“). Ein erstes Ergeb-
nis dieser Zusammenarbeit wird das 
SVN-Soccer-Camp sein, das vom 8. bis 
10. Oktober stattfinden wird. „Das ist 
die erste Veranstaltung dieser Art für 
die Fußball-Juniorinnen und -Junioren 
des SV Neuhof. Das Camp wird als 
Betreuungsangebot gestaltet und dient 
keinesfalls der Leistungsoptimierung. 
Der Spaß und die Gemeinschaft stehen 
im Vordergrund.“, berichtet Michael 
Buhrdorf, der diese Veranstaltung 
initiiert hat. 
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
06.07.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
06.07.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
06.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Sommerkirche: Gottesdienst
06.07	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst
06.07	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst in Neuhof
06.07.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
07.07.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
09.07.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
10.07.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
10.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
12.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
13.07.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
13.07.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
13.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Sommerkiche: Gottesdienst
13.07	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst in Born
13.07.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
14.07.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
15.07.	 15.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier in 

dem Seniorenzentrum Lessingstraße
15.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
16.07.	 10.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier, in 

der Seniorenresidenz Am Ehrenmal
16.07.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
16.07.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
17.07.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
19.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
20.07.	 09.30 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe, als 

Familiengottesdienst, anschließend Stehcafé

20.07.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
20.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Sommerkirche: Gottesdienst
20.07.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst
20.07	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst in Orlen
20.07.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
21.07.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
23.07.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
24.07.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
24.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
26.07.	 14.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Taufe
26.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
27.07.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
27.07.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
27.07.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, 

Sommerkirche: Gottesdienst
27.07.	 18:00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst in Bleidenstadt
28.07.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
30.07.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
31.07.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
02.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
03.08.	11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche Hahn, Sommerkirche: Gottesdienst
03.08.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
03.08.	10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
03.08.	11.00 Uhr 	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein, 

Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof, Gottesdienst
03.08.	11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
10.08.	11.00 Uhr	� Ev. Kirche Wehen, Sommerkirche: Gottesdienst 

– Einführung des Verkündigungsteams

 TV 1873 Wehen e. V. 
„Sportabzeichen 2025: Sei dabei 
und teste deine Fitness!“ 

Das Deutsche Sportabzeichen ist der 
persönliche jährliche TÜV für deine 
aktuelle Fitness. Es bietet eine großarti-
ge Gelegenheit, die eigenen sportlichen 
Fähigkeiten zu testen und gleichzeitig 
Spaß zu haben und gesund zu bleiben. 

Das Sportabzeichen ist ein traditions-
reiches und angesehenes Abzeichen, 
das in den Bereichen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination die 
Fitness überprüft. Auch in diesem Jahr 
organisiert der TV Wehen wieder die 
Abnahme des Sportabzeichens im Sta-
dion Obere Aar in Hahn während der 
Sommerferien. Alle Sportbegeisterten 
sind herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Die Abnahme der leichtathletischen 
Übungen findet montags vom 15. Juli 
bis einschließlich 26. August 2024 statt.

Der Beginn der Aufwärmübungen ist 
jeweils um 19:00 Uhr, das Training 
endet bei Sonnenuntergang.  Beson-
ders erfreulich ist, dass der TV Wehen 
ab dem 21.07. auch die Abnahme des 
Sportabzeichens für Menschen  mit 
Behinderungen, beispielsweise für 
Endoprothesen-Träger, anbietet. So 
wird sichergestellt,  dass jeder die Mög-

lichkeit hat, seine Fitness zu testen und 
das Sportabzeichen zu erlangen.

Termine im Überblick: 
• �jeden Montag vom 07. Juli bis 18. 

August 2025 
• �Uhrzeit: 19:00 Uhr (Beginn der Auf-

wärmübungen) bis Sonnenuntergang 
• �Ort: Stadion Obere Aar, Hahn 
• �Eine Mitgliedschaft im Verein ist 

nicht nötig. 

Das Deutsche Sportabzeichen ist nicht 
nur ein Fitnesscheck, sondern auch ein 
Ansporn, sich sportlich zu betätigen 
und gemeinsam mit anderen Spaß an 
Bewegung zu haben. Egal, ob man seine 
persönliche Bestleistung erreichen oder 
einfach nur fit bleiben will – das Spor-
tabzeichen ist für alle Altersgruppen 
und Fitnesslevels geeignet. 

Kommt vorbei und erlebt eine tolle 
sportliche Gemeinschaft! Der TV We-
hen freut sich auf euch und unterstützt 
euch bei eurem Weg zum Sportabzei-
chen. Mehr Infos zum Sportabzeichen 
gibt es unter deutsches-sportabzeichen.
de. Fragen zur Aktion gerne an erwach-
senenturnen@tvwehen.de

TV Wehen im Kino-Fieber
Jugendaktion stimmt auf  
Gasshuku 2025 ein

Über 50 Mitglieder des Turnvereins 
1873 Wehen e.V. haben sich Anfang 
Juni im Kino „Bambi & Camera“ 
in Bad Schwalbach versammelt, um 
gemeinsam den Actionfilm „Karate 
Kid – Legends“ zu erleben.

Die Idee zu diesem besonderen Kino-
abend stammt von Jugendwart Jonas 
Grohs, der damit gezielt ein attraktives 
Angebot für die Kinder und Jugendli-
chen des Vereins schaffen wollte. 

Sein Ziel: Mit dem für Mitglieder kos-
tenlosen Kinoabend die Gemeinschaft 
fördern, Spaß ermöglichen – und ganz 
nebenbei die Vorfreude auf ein sport-
liches Großereignis wecken. 

Ein herzlicher Dank geht hier auch von 
dem Verein an das Kino, das die Akti-
on mit freiem Popcorn und Getränken 
großzügig unterstützt hat.

Denn im Sommer 2025 ist Taunusstein 
Gastgeber des internationalen Gass-
huku, einem der größten Karate-Trai-
ningslager Europas. Vom 4. bis 8. 
August werden über 1.000 Karateka 
aus der ganzen Welt erwartet. Sie kom-

men zusammen, um gemeinsam zu 
trainieren, sich auszutauschen und die 
Vielfalt der Kampfkunst zu erleben.

Um alle Interessierten aus der Region 
frühzeitig zu informieren, lädt der 
Turnverein 1873 Wehen e. V. zu einem 
öffentlichen Infoabend, am Weinstand 
in Wehen ein. Am Freitag, den 13. 
Juni um 19 Uhr. Mit dabei sein wird 
Schirmherr und Bürgermeister Joa-
chim Reimann.

Willkommen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger – ganz gleich ob als mög-
liche Helfer, neugierige Besucher oder 
einfach Unterstützer. In entspannter 
Atmosphäre gibt es Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, Einblicke in die Pla-
nung zu erhalten und sich mit anderen 
auszutauschen.

Der gelungene Kinoabend hat be-
reits gezeigt, wie viel Engagement, 
Zusammenhalt und Begeisterung im 
TV Wehen steckt – beste Vorausset-
zungen also, um das Gasshuku 2025 
zu einem unvergesslichen Erlebnis für 
Taunusstein und die gesamte Region 
zu machen.
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser der Tau-
nussteiner Stadtnachrichten,

angesichts der beginnenden Ferien- 
und Urlaubszeit kommen uns oft Bil-
der der Sehnsucht und Träume in den 
Sinn. Es sind meist Bilder von weitläu-
figen, paradiesischen Landschaften 
in weiter Ferne, wie wir sie von den 
Hochglanzkatalogen und Werbefotos 
der Reiseanbieter und vielleicht sogar 
aus eigenem Erleben kennen.

Eine Urlaubsreise in ein solches 
Landschaftsparadies ist nicht allen 
möglich. Und doch gibt es auch hier 
in unmittelbarer Nähe um Taun-
usstein herum genug Möglichkeiten, 
überraschend wunderschönes in der 
Natur zu entdecken. Das klingt sehr 
einfach und nach einer Notlösung für 
ein unerfüllbares Reiseziel. Und doch 
bedarf es dazu einer inneren Einstel-
lung der Offenheit und Neugier. 

Solche Entdeckungen machen zu 
können und daraus innere Kraft für 
den Alltag zu schöpfen, das wünsche 
ich uns allen - auch ohne Kataloge 
und lange Reisen. Bleiben Sie in allem 
behütet!

Ihr Michael Graf
Pastoralreferent, Kath. Pfarrei Hei-
lige Familie Untertaunus, Kirchort 
Herz Mariae Wehen

Start-in-den-Tag in Herz 
Mariae Wehen

Wie wäre es, wenn Sie an dem ein oder 
anderen Donnerstag, morgens um 8 
Uhr, in einer besinnlichen Stimmung, 
mit Gebet, Klängen und Stille den 
Tag beginnen würden? Wer mehr Zeit 
mitbringt, ist im Anschluss zu einem 
kleinen Frühstück eingeladen. Treff-
punkt ist die katholische Kirche Herz 
Mariae Wehen, Mainzer Allee 38.

Wir informieren Sie einige Tage 
vor dem jeweiligen Donnerstag per 
E-Mail, ob das Gebet stattfindet.

Bitte melden Sie sich bei Winfried 
Fischer, um sich in die Verteiler-
liste eintragen zu lassen: winfried.
fischer@googlemail.com.

Café Ferry
 Wie immer treffen sich nette Leute in 
der Ferrutiusstube im Pfarrzentrum 
Bleidenstadt zu guten Gesprächen, 
Geselligkeit, Blechkuchen, Kaffee 
und Tee.

Die nächsten Termine sind am 8. Juli 
/ 12. August. 

Wir freuen uns auf viele Gäste. Damit 
wir auch genug Kuchen für alle backen 

können, bitten wir möglichst um eine 
vorherige Anmeldung bei: Gerlinde 
Meyer, Tel. 06128/6095767. 

Sommerfest für die Teestube 
Wiesbaden – Unterstützung gesucht
Erneut lädt der Kirchort St. Kle-
mens-Maria-Hofbauer Breithardt der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
auf Initiative von Heinz Jost vor 30 
Jahren zum Sommerfest für die Gäste 
der Teestube Wiesbaden ein. Auch 
in diesem Jahr findet das Fest wieder 
statt – am Donnerstag, den 10. Juli in 
Frauenstein.

Damit das Fest ein voller Erfolg wird, 
werden zahlreiche helfende Hände 
und Sachspenden benötigt. Gesucht 
werden unter anderem Salate (10–12 
Stück), rund 9 hitzebeständige Ku-
chen, etwa 100 Dosen Wurst oder 
Fisch als Preise für die Spiele, 80 
Brötchen sowie Belag für 160 Bröt-
chenhälften, alkoholfreie Getränke, 
Steaks, Würstchen, Grillkohle – oder 
Geldspenden für den Einkauf. Auch 
tatkräftige Unterstützung beim Gril-
len, der Essensausgabe, bei Spielen 
sowie beim Auf- und Abbau ist herz-
lich willkommen. Mitarbeitende der 
Teestube sind ebenfalls vor Ort.

Ab Juni liegt in der Kirche eine Liste 
zum Eintragen aus. Zusagen sind 
auch telefonisch oder per WhatsApp 
möglich.

Kontakt: Petra Franz, Tel. 06120 
908033.

Die Pfarrei freut sich über jede Form 
der Unterstützung, um auch in diesem 
Jahr wieder ein fröhliches und herz-
liches Fest auf die Beine zu stellen.

Erstes ökumenisches 
Jugendfestival OMG in Wehen

Am 30. August findet das erste öku-
menische Jugendfestival der Region 
in Wehen statt. Hierzu werden bis 
zu 300 Jugendliche rund um evan-
gelische und katholische Kirche in 
Wehen erwartet. 
Das Programm startet um 14 Uhr mit 
einer Bühnenshow des Illusionskünst-
lers Tommy Bright. 

Ab 15 Uhr gibt es dann verschiedene 
spannende Workshops und weitere 

Angebote sowie unterschiedliche 
Verpflegungsmöglichkeiten. Der Tag 
endet mit einem ökumenischen Ju-
gendgottesdienst in der evangelischen 
Kirche in Wehen um 18.30 Uhr. 

Jugendliche, die teilnehmen möchten, 
können sich bis zum 10. Juli als Grup-
pe (mit Begleitperson) formlos per 
E-Mail an e.tilch@jugendkirche-ka-
na.de anmelden. 

Für den Tag suchen wir auch noch 
tatkräftige Unterstützung bei Auf- 
und Abbau, in der Betreuung der 
Verpflegungs- und Angebotsstände 
und durch Kuchenspenden.

Wer uns unterstützen möchte, kann 
sich ebenfalls gerne per E-Mail bei 
Eric Tilch oder Pastoralreferent 
Tobias Schirmer t.schirmer@heilige-
familie.net melden.

Volksliedersingen im Pfarrzentrum 
St. Ferrutius in Bleidenstadt  

An den Samstagen 12. Juli / 9.August 
jeweils 20 Uhr, findet wieder Volkslie-
dersingen im katholischen Pfarrzent-
rum St. Ferrutius in Bleidenstadt statt.
Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stu-
be ab 19 Uhr für Speis und Trank 
geöffnet. Ehrenamtliche Mitarbeiter 
kümmern sich um das leibliche Wohl 
der Besucher. Josef Grolig begleitet 
mit seinem Akkordeon das Volkslie-
dersingen. 

Der Kirchort Bleidenstadt freut sich 
über eine rege Teilnahme.

1 Tag Urlaub 
Die Caritas-Beauftragten der Region 
Wiesbaden-Rheingau-Untertaunus 
haben sich zusammengetan, um in 
den Sommerferien ein Ferienan-
gebot zu machen für Familien, die, 
aus welchen Gründen auch immer, 
nicht in den Urlaub fahren können. 
Jede Pfarrei bietet einen Tag mit 
entsprechendem Programm auf ihrem 
Gebiet an.

Die Katholische Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus führt den Tag 
am 12. Juli durch: Vorgesehen ist ein 
Besuch des Bad Schwalbacher Freiba-
des bzw. (bei schlechtem Wetter) des 
Indoor-Spielplatzes „Die Wunderkis-
te“, ein gemeinsames Mittagessen im 
Landgasthof „Wiesenmühle“ in Burg 
Hohenstein sowie die Mittags-Vor-
stellung der Taunusbühne auf der 
Burg („Der Wildschütz“).

Angesprochen sind vor allem Fami-
lien, Familien, die aus finanziellen 
Gründen auf den Urlaub verzichten 
müssen. Sie können mit   entsprechen-
de Nachweise (Bürgergeldbezug oder 
ähnliches) lediglich einen symboli-
schen Preis zahlen würden.

Damit dieser Tag finanziert werden 
kann, gibt es die Möglichkeit, für 
das Projekt zu spenden auf das 
Konto der Kirchengemeinde Heilige 
Familie Untertaunus, Wiesbadener 
Volksbank IBAN DE67 5109 0000 
0040 3867 00, Stichwort: EIN Tag 
EIN Urlaub.

Informationen bei der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus, Diakon Kristof 
Windolf; Flyer werden demnächst in 
den Kirchen ausgelegt.

Sakrament der Versöhnung in 
der Pfarrkirche St. Elisabeth

An den Samstagen, 26. Juli, sowie 
dem 9. und 23. August, jeweils von 
17–17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer 
Stefan Schneider das Sakrament der 
Versöhnung empfangen. Gerne kön-
nen Sie auch im zentralen Pfarrbüro 
einen Beichttermin vereinbaren. Das 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
ist ein schönes Sakrament. Es ist eine 
unglaubliche Erleichterung für Geist 
und Seele – denn alles was uns belas-
tet, können wir im Beichtgespräch 
Gott übergeben, der uns durch den 
Priester von unserer Schuld und un-
seren Sünden losspricht. Keine Macht 
der Welt kann das außer Gott. Es ist 
ein großes Geschenk Gottes für uns. 
Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer 
Stefan Schneider

Mittwochstreff der Senioren 
macht im Juli Sommerpause

Der Mittwochstreff der Senioren im 
Gemeindezentrum, Mainzer Allee 
38, macht Sommerpause. Das nächste 
Treffen findet am Mittwoch, den 13. 
August, um 15 Uhr statt. Unter dem 
Motto „Wiedersehen macht Freude“ 
sind alle Senioren herzlich eingela-
den, bei Kaffee und Kuchen einen 
geselligen Nachmittag zu verbringen. 
Bis dahin wünscht das Vorbereitungs-
team eine schöne Sommerzeit.

Taunussteiner Kontaktstellen 
in den Sommerferien 

Die Kontaktstellen der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus in Taunusstein, 
bleiben während der hessischen Som-
merferien geschlossen. Im September 
öffnen sie wieder wie folgt: Hahn: 
2. September 9–13 Uhr, Wehen: 16. 
September 9–13 Uhr, Bleidenstadt: 
23. September 15–17 Uhr.

Während der Ferienzeit, ist das zent-
rale Pfarrbüro der Pfarrei, Kirchstra-
ße 7 in Bad Schwalbach, für alle An-
liegen täglich zu den Öffnungszeiten 
für Sie erreichbar: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr sowie Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr. Sie erreichen das Pfarrbüro 
telefonisch unter 06124/72370 oder 
per E-Mail an pfarrei@heiligefamilie. 
net.
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SENIOREN VON HEUTEaktiv + mobil

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

Senioren-Kulturkreis 
Taunusstein e.V.
aktiv und kreativ ab 55…

Bietet ein vielseitiges Programm für 
Menschen ab 55 Jahren – offen auch 
für Jüngere, die sich kreativ, sportlich 
oder geistig betätigen möchten und 
zum ehrenamtlichen Engagement.

In angenehmer Gemeinschaft gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten zur aktiven 
Freizeitgestaltung, zum Bespiel in 

der Gruppe Orchester. Wer hat ein 
eigenes Instrument und möchte in 
der SKT Gruppe Orchester musizie-
ren? Es werden keine Profis gesucht, 
sondern Leute den Spaß daran haben 
gemeinsam zu musizieren.  2x monat-
lich, am 1.+3. Mittwoch, 15:00 Uhr in 
Bleidenstadt SJZ. Melden Euch gern 
bei Roland Peil, 06120/ 903883.

Frühe Behandlung: Langfristige 
Gelenkschäden vermeiden
(akz-o) Im Volksmund werden ver-
schiedene entzündliche Erkrankun-
gen, die den Bewegungsapparat be-
treffen, als Rheuma bezeichnet. Doch 
auch wenn sich die Symptome rheuma-
tischer Beschwerden, etwa Gelenk-
schmerzen und Bewegungseinschrän-
kungen, ähneln, ist es wichtig, dass 
die ursächliche Erkrankung frühzeitig 
diagnostiziert wird, um langfristige 
Gelenkschäden zu vermeiden.

Die oft in Schüben verlaufende Er-
krankung kann sich an unterschiedli-
chen Gelenken, z. B. Händen, Füßen, 
Knien oder Wirbelsäule bemerkbar 
machen und unbehandelt schon in 
den ersten ein bis zwei Jahren zu 
bleibenden Gelenkschäden führen. 
Neben Schwellungen oder Schmerzen 
der Gelenke zählen u. a. auch Morgen-
steifigkeit oder Hautveränderungen 
zu den typischen Symptomen. Da die 
chronisch-entzündliche Erkrankung 
aber in vielen Erscheinungsformen 
und Ausprägungen auftritt, ist sie oft 

schwer zu erkennen. Da es sich bei 
Psoriasis-Arthritis um eine systemi-
sche Erkrankung handelt, bei der das 
Immunsystem der Betroffenen gegen 
den eigenen Körper arbeitet, haben 
Betroffene auch ein erhöhtes Risiko 
für andere chronisch-entzündlichen 
Erkrankungen. Meist steht Psoria-
sis-Arthritis in einem engen Zusam-
menhang mit der Hauterkrankung 
Schuppenflechte (Psoriasis). Daher 

sollten bei der Auswahl einer geeigne-
ten Therapie und bei der Versorgung 
von Betroffenen Fachärzt:innen aus 
Rheumatologie und Dermatologie eng 
zusammenarbeiten. Auch wenn Pso-
riasis-Arthritis (www.janssenwithme.
de/psoriasis-arthritis) bislang nicht 
heilbar ist, wurden die Möglichkeiten 
zur medikamentösen Behandlung in 
den letzten Jahren doch entscheidend 
weiterentwickelt.
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Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Wahlalter für Seniorenbeirat 
bleibt bei 60+ Jahren
Noch ist über ein Jahr Zeit, bis die Tau-
nussteinerinnen und Taunussteiner mit 
Briefwahl ihren neuen Seniorenbeirat 
wählen. Da jedoch eine rechtliche 
Überarbeitung der Wahlordnung 
für den Seniorenbeirat ansteht, bat 
die Gemeindewahlleiterin der Stadt 
Taunusstein Nicole Lustermann um 
die Einholung eines Stimmungsbildes 
zu Wahlalter und Zusammensetzung 
des Seniorenbeirats.

Das Wahlalter legt die Wahlordnung 
fest und ist derzeit so geregelt, dass 
alle Einwohner und Einwohnerinnen 
mit Hauptwohnsitz in Taunusstein 
ab dem vollendeten 60. Lebensjahr 
wahlberechtigt und wählbar sind. Und 
das soll auch so bleiben. Mit breiter 
Mehrheit votierten die Mitglieder des 
Seniorenbeirats in der vergangenen 
Sitzung für die Beibehaltung dieses 
Wahlalters. Unterschiedlich dagegen 
wurde die Frage gewertet, ob der Se-
niorenbeirat künftig – wie bisher – aus 
15 gewählten Mitgliedern bestehen 
solle. Hierzu ist die Geschäftsordnung 
des Seniorenbeirats maßgeblich, in der 
die Anzahl festgelegt ist. Und hier war 
es bei der Wahl des bestehenden Seni-
orenbeirats im Jahr 2022 längere Zeit 
unklar, ob es überhaupt einen Beirat 
für die älteren Menschen in Taun-
usstein geben werde, da die Zahl der 
Kandidatinnen und Kandidaten nicht 
die Zahl 15 erreicht hatte. Für diesen 
Fall hätte es statt eines Seniorenbeirats 
nur einen Seniorenbeauftragten der 
Stadt gegeben. Anhaltende Werbung 
der Stadt hatte dann doch zu dem 
gewünschten Ergebnis von über 15 
Bewerbungen geführt und 2023 konnte 
der Seniorenbeirat Taunusstein sein 
30-jähriges Bestehen voller Stolz mit 
vielen Gästen feiern. In der Sitzung 

gingen die Meinungen auseinander, 
ob man auf ca. 10 Mandatsträger 
reduzieren solle, da die anstehende 
Arbeit dann auf deutlich weniger 
Mitglieder verteilt werden könne. Die 
notwendige Anzahl auf 15 zu belassen, 
berge jedoch erneut das Risiko, dass 
der Fortbestand des Seniorenbeirats 
in Gefahr sei. Geprüft werden soll 
nun, ob die Anzahl der gewählten 
Mitglieder – ähnlich der Regelung für 
die bis zu 10 beratenden Mitglieder – 
ebenfalls variabel festgelegt werden 
könne, mit einer Mindestanzahl von 
10 und der Höchstmitgliederzahl von 
15 zu wählenden Personen. Einig 
war man sich im Seniorenbeirat, im 
nächsten Jahr bereits im Mai mit der 
Öffentlichkeitsarbeit für die Neu-
wahl zu beginnen. Hierzu wolle man 
neben mehreren Veröffentlichungen 
in der Presse und den Taunussteiner 
Stadtmedien auch Wahlwerbung bei 
geeigneten Veranstaltungen machen.
Ebenfalls breiten Raum in der Sitzung 
nahm das Thema Kompetenzzentrum 
Pflege und offene Altenhilfe ein. 
Anne Göbel und Elke Jörg-Pieper 
vom Kompetenzzentrum Pflege im 
Rheingau-Taunus-Kreis stellten ihre 
Arbeit in einer Präsentation vor. Eine 
stärkere Kooperation zwischen dem 
Kompetenzzentrum und dem Senio-
renbeirat solle angestrebt werden.

Für Irritation sorgte die Information 
von Frau Jörg-Pieper, dass der Antrag 
der Stadt Taunusstein auf Förderung 
einer Gemeindepflege vonseiten des 
Ministeriums genehmigt sei. Ein Be-
scheid des Ministeriums zum Antrag 
der Förderung liege für Taunusstein 
noch nicht vor, erklärte Bürgermeis-
ter Joachim Reimann und sagte eine 
Klärung des Standes zu. 



JU
L

I 
20

25

14

PL
A

N
E

N
, B

A
U

E
N

, S
A

N
IE

R
E

N

PLANEN | BAUEN | SANIEREN

20

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb

Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27

Technik gegen Tropfen
So schützt man sich vor teuren Wasserschäden

(DJD). Ein geplatztes Rohr, eine trop-
fende Leitungsverbindung oder ein 
überlaufender Geschirrspüler: Was-
serschäden in Wohnhäusern sind keine 
Seltenheit. Doch ihre Folgen können 
gravierend sein. Neben der sichtbaren 
Zerstörung von Möbeln oder Bodenbe-
lägen leidet oft auch die Bausubstanz. 
Denn dringt Wasser unbemerkt in Wän-
de oder Böden ein, kann sich Schimmel 
bilden, und der birgt gesundheitliche 
Risiken für die Bewohnerinnen und 
Bewohner. Den Schaden wieder zu 
beheben, kostet nicht nur viel Geld, 
sondern auch Zeit und Nerven. Vor die-
sem Hintergrund gewinnen technische 
Präventionslösungen an Bedeutung.

Moderne Systeme zur Wassersteue-
rung erkennen ungewöhnlich hohe 
Wasserverbräuche, zum Beispiel auf-
grund eines Rohrbruchs, oder auch 
Tropfleckagen frühzeitig. Ein Bei-
spiel ist das Wassersicherheitssystem 
Re.Guard 2.0 von Rehau. Dieses 
Monitoring-Tool wird an der Haupt-
wasserleitung direkt nach dem Wasser-
zähler und vor einem Hauswasserfilter 
installiert. Bei einem Rohrbruch oder 
einer anderen Auffälligkeit sperrt die 
Wassersteuerung die Leitung ab und 

verhindert damit größere Schäden. 
In individuell einstellbaren Zeitinter-
vallen wird das System auf Tropfen-
leckagen gecheckt. Das System wird 
entweder direkt über die Geräteeinheit 
oder mobil über eine App gesteuert, die 
Informationen in Echtzeit übermittelt. 
So lässt sich die Wassersteuerung auch 
aus der Ferne kontrollieren. Die Was-
sersteuerung per App bietet auch einen 
Zusatznutzen: Mithilfe anschaulicher 
Grafiken können Hausbewohner ihren 
Wasserverbrauch tracken. Das hilft, 
die wertvolle Ressource Trinkwasser 
sparsam zu verwenden. Ergänzt wird 
das Ganze durch mobile Wassermel-
der, die an gefährdeten Stellen wie dem 
Fußboden des Waschmaschinenkellers 
oder neben der Spülmaschine platziert 
werden. Sie reagieren bei Kontakt 
mit Wasser und lösen ebenfalls eine 
automatische Sperrung der Wasserzu-
fuhr aus. Die mobilen Melder können 
jederzeit nachträglich in das passende 
System integriert werden. Für schwer 
zugängliche Bereiche sind spezielle 
Verlängerungssonden mit dabei. Unter 
gebaeudetechnik.rehau.de/reguard 
wird das System genauer erklärt, und 
man kann seinen konkreten Einbaup-
reis ausrechnen lassen.

Pflasterklinker im Garten

(spp-o) Ein Garten ist Lebensraum, 
Rückzugsort und Ausdruck persön-
licher Gestaltungsvorlieben. Bei der 
Planung zählt jedoch nicht allein die 
Auswahl von Pflanzen und Möbeln: 
Auch Wege, Terrassen und Einfas-
sungen prägen das Gesamtbild eines 
Gartens. Gleichzeitig rücken die im 
Wandel begriffenen klimatischen 
Verhältnisse immer mehr in den Vor-
dergrund. Flächen sollen entsiegelt 
werden, Regenwasser vor Ort versi-
ckern, die verwendeten Materialien 
nachhaltig und recycelbar sein.

Aus Ton gebrannte Pflasterklinker 
haben sich seit Jahrhunderten für 
die langlebige und hochwertige Ge-
staltung von Außenflächen bewährt 
und sind in Zeiten des Klimawandels 
aktueller denn je. Das robuste Natur-

material überzeugt durch gestalte-
rische Vielfalt, hohe Funktionalität 
und ökologische Wertigkeit (www.
pflasterklinker.de).

Dank ihrer breiten Auswahl an Far-
ben, Formaten und Verlegemustern 
bieten Pflasterklinker nahezu unbe-
grenzte Gestaltungsmöglichkeiten. Ob 
klassische Rot- und Erdtöne, moderne 
Trendfarben wie Sand oder Anthrazit 
oder nuancenreiche Mischtöne. Auch 
Verlegemuster wie Fischgrät-, Block-, 
Reihen- oder Diagonalverband be-
einflussen die optische Wirkung der 
Fläche. 

Pflasterklinker sind äußerst wider-
standsfähig gegenüber mechanischen 
Belastungen, Frost, Hitze und großen 
Temperaturschwankungen. Auch 
Streusalz, Fett oder Säuren können 
dem keramischen Produkt nichts anha-
ben. Ihre dicht gebrannte Oberfläche 
ist schmutzabweisend und einfach zu 
reinigen. Pflasterklinker überdauern 
Generationen und sind eine Investition 
in die Zukunft. Sollten doch einmal 
Klinker beschädigt sein, lassen sie sich 
einfach umdrehen oder austauschen. 
Der verwendete Ton stammt in der 
Regel aus regionalem Abbau, Trans-
portwege werden kurz gehalten.

Foto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker 
e.V./GIMA/Heidi Mayer/akz-o
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Wir beraten Sie gerne!

65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Bernsbacher Str. 6 ∙ (0 61 28) 4 19 33
www.mielke-raumaussTaTTung.de

Neue Gardinen? 

Messen, nähen & 

dekorieren durch 

Ihren Meisterbetrieb.

Foto: Ado

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Fenster
für kleine
Abenteurer

Verwandeln Sie Ihr
Zuhause in eine

Welt voller Entdeckungen!

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Kosten sparen und wohlfühlen 
Wie sich eine Dämmung des Hauses lohnt – Tipps für Heimwerker 

Eine Dämmung ist für Hauseigen-
tümer eine lohnende Investition, um 
Energie zu sparen, den Wohnkomfort 
zu erhöhen und den Immobilienwert 
zu steigern. Verschiedene Maßnahmen 
lassen sich dabei auch selbst umsetzen. 
Hierzu gehören insbesondere die 
Dämmung des Dachbodens (oberste 
Geschossdecke), die Zwischen- und 
Untersparrendämmung sowie die 
Dämmung der Kellerdecke, Heizungs-
rohre und Warmwasserleitungen. Der 
FMI Fachverband Mineralwolleindus-
trie e.V. gibt praktische Hinweise, um 
das eigene Dämmprojekt erfolgreich 
umzusetzen.

Gut planen und den passenden 
Dämmstoff wählen

Eine sorgfältige Planung bildet die 
Grundlage für eine erfolgreiche Däm-
mung im Eigenheim. Je nach bau-
lichem und energetischem Zustand 
können durch gezielte Maßnahmen 
Wärmeverluste um mehr als ein Drit-
tel reduziert werden. Oft empfiehlt 
es sich auch, einen Energieberater 
hinzuzuziehen. Dieser macht eine 
Bestandsaufnahme der Immobilie, 
analysiert die Bauteile und Schwach-
stellen in der Bausubstanz und kann 
bei Auswahl und Beantragung von 
Fördermitteln helfen.

Umso schlechter das energetische 
Niveau eines Bauteils ist, desto höher 
ist die mögliche Energieeinsparung 
durch eine gute Dämmung. Mineral-
wolle (Glas- oder Steinwolle) ist ein 
vielseitiger Dämmstoff, der vom Dach 

bis zum Keller eingebaut werden kann. 
Beim Kauf sollten Gütesiegel wie das 
RAL Gütezeichen „Erzeugnisse aus 
Mineralwolle“, „Blauer Engel“ oder 
„Keymark“ beachtet werden – diese 
garantieren geprüfte Qualität und 
Nachhaltigkeit für einen sicheren, 
umweltfreundlichen Einsatz.

„Eine Dämmung aus Mineralwolle 
trägt dazu bei, die Raumtemperatur im 
Winter und Sommer konstant zu hal-
ten, Zugluft zu vermeiden und Ener-
gieverluste zu begrenzen. Dadurch 
verbessert sich das Raumklima und es 
lassen sich jährlich Heiz- oder Kühl-
kosten einsparen. Zudem schützt Mi-
neralwolle vor Lärm, ist nichtbrennbar 
und für Heimwerker leicht zu verarbei-
ten“, sagt FMI-Geschäftsführer Dr. 
Thomas Tenzler. Damit die Dämmung 
dauerhaft intakt bleibt, gilt es, die 
Matten oder Platten passgenau, ggf. 

mit dem für die jeweilige Anwendung 
notwendigen kleinen Zuschlag zuzu-
schneiden und lückenlos einzubauen, 
so dass die Stöße miteinander verfilzen 
können. So werden Wärmebrücken 
vermieden. An Stellen wie Rohren 
oder Kehlbalken ist der Dämm-
stoff entsprechend zuzuschneiden. 
Zum Schutz vor Feuchtigkeit werden 
Dampfbremsen oder Dampfsperren 
raumseitig flächendeckend angebracht 
und luftdicht verklebt. Auch Anschlüs-
se an Mauerwerk oder Fenster sind 
ordentlich abzudichten – am besten 
mit den vom Hersteller empfohlenen 
Klebebändern oder Dichtklebstoffen.

Heimwerker, die diese Tipps beim 
Dämmen berücksichtigen, sorgen für 
eine nachhaltige Verbesserung ihres 
Eigenheims – nicht nur in puncto Ener-
gieeffizienz. Weitere Informationen 
gibt es unter www.der-daemmstoff.de

Eine Dämmung ist für Hauseigentümer eine lohnende Investition: Sie spart Energie, 
erhöht den Wohnkomfort und steigert den Wert der Immobilie. � Foto: istockphoto.com



Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen effizient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website


